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1. Studiendesign
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Fragebogen

telefonische Befragung

Zugang zu und Besitz von Zahlungsmitteln, 
Einstellungen

5.698 Befragte

repräsentativ für die 
deutsche Wohnbevölkerung

über 18 Jahre

Zeitraum der Befragung: 
04.09. bis 30.11.2023

Zahlungstagebuch

Aufzeichnungen über einen Zeitraum von 
drei Tagen Insgesamt 

15.500 Zahlungen über rund 660.000 €



2. Zahlungsverhalten im Überblick
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2. Akzeptanz von Bargeld - sehr hoch, aber sinkend
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2. Akzeptanz unbarer Zahlungsmittel steigt
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2. Mobile Bezahlverfahren mit steigender Nutzung



3. Mehr Befragte bevorzugen unbare Zahlungsmittel
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4. Wichtigkeit von Bargeld wird unverändert hoch eingeschätzt
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4. Zukunft mit Bargeld wird gewünscht
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4. Zugang zu Bargeld verschlechtert sich
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5. Zahlungsdaten: Banken und Sparkassen genießen hohes Vertrauen 
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6. Echtzeitüberweisungen stehen in der Breite zur Verfügung



1. Bargeld wird bei rund jedem zweiten Bezahlvorgang eingesetzt, die Nutzung nimmt 
jedoch weiter ab.

2. Debitkarte ist das Zahlungsmittel mit dem höchsten Umsatzanteil. Mobile 
Bezahlverfahren verdreifachen ihren Anteil.

3. Akzeptanz und Nutzung bargeldloser Zahlungsmittel steigen. 

4. Zugang zu Bargeld wird schwieriger. Akzeptanz von Bargeld nimmt leicht ab.

5. Zukunft mit Bargeld wird gewünscht. Bargeld ist für viele Menschen nach wie vor 
wichtig.

6. Vertrauen in (Haus-)Banken und Sparkassen weiterhin hoch. Echtzeitüberweisungen 
stehen in der Breite zur Verfügung.

www.bundesbank.de/zahlungsverhalten

7. Fazit und Ausblick
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